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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TV 1910 Marktleugast III : TSV Presseck 1891 II 
Freitag, 09.02.2024, 20:00 Uhr

Döring in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TV 1910 Marktleugast III, als
Albertine Döring ihr Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Punkt vorzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Albertine Döring, die
ihre Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen
Gottschalk / Sosniok bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Leinfelder / Spindler.
Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Klein / Pittner zeigten Ernstberger / Döring ihren
Gegnern die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Dominik Gottschalk derweil gegen
Christian Spindler. Vincenz Ernstberger konnte im Spiel gegen Gerhard Leinfelder einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Dann ging es beim Spielstand von 3:1
weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Ausreichend spielerische Mittel hatte
anschließend Albertine Döring letztlich an der Hand, um Stefan Pittner zu distanzieren, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Die richtige Taktik hatte Tom Sosniok beim Sieg in drei
Sätzen gegen Günther Klein von Beginn an. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des TV
1910 Marktleugast III und des TSV Presseck 1891 II in die Box. Gekämpft bis zum Schluss hatte
wenig später Dominik Gottschalk in der Begegnung gegen Gerhard Leinfelder. Jedoch musste er
trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:18
(Gottschalk) und 5:15 (Leinfelder). Vincenz Ernstberger bekam derweil seinen Gegner Christian
Spindler beim klaren 5:11, 11:13, 8:11 nicht richtig in den Griff. Unbeeindruckt von einem wenig
später folgenden 2:0-Rückstand, kam Albertine Döring gegen Günther Klein dann besser ins Match
und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Was eine Wendung des Spiels! Damit war der
Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Auf dem falschen Fuß erwischte Tom Sosniok seinen
Gegner Stefan Pittner beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Seit Beginn der Serie hat Pittner
damit nun 0 Siege bei gleichzeitig 16 Niederlagen zu verzeichnen. Mit dem letzten Spiel des Tages
ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1910 Marktleugast III nun ein Punktekonto von 5:21 Punkten
auf, während der TSV Presseck 1891 II vor dem nächsten Spiel, das am 17.02.2024 gegen den TV
1910 Marktleugast II ansteht, 1:21 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1910
Marktleugast III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.02.2024 gegen den TV Meierhof
von 1905 II.

 Statistik:
 TV 1910 Marktleugast III

Doppel: Gottschalk / Sosniok 0:1, Ernstberger / Döring 1:0 
Einzel: D. Gottschalk 1:1, V. Ernstberger 1:1, A. Döring 2:0, T. Sosniok 2:0 

 TSV Presseck 1891 II
Doppel: Leinfelder / Spindler 1:0, Klein / Pittner 0:1 
Einzel: G. Leinfelder 1:1, C. Spindler 1:1, G. Klein 0:2, S. Pittner 0:2
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